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Fr 165
Aus den rechtlichen Ausführungen

des Lübecker Ober Appellations Gerichtes
durch die daſſelbe ſeinen Schiedsſpruch in der BerlinDresdener
Eiſenbahnangelegenheit begründet dürften unſere Leſer beſonders
folgende Stellen intereſſiren Hheſt wird die Auffaſſung der
ſächſiſchen Regierung daß es ſich bei dem Staatsvertrage vom6 Jint 1872 nur um das Unternehmen einer beſtimmten
Actiengeſellſchaft gehandelt habe bei deren gänzlicher oder theil
weiſer Leiſtungsunfähigkeit die Vorausſetzung des Vertrages
überhaupt wegfalle und die volle Freiheit der Entſchließung für
jeden Kontrahenten wieder eintrete als eine zu eng begrenzte
und darum unrichtige abgewieſen

Um bei einem derartigen Vertrage über eine zwei benach
barte Staatsgebiete verbindende Eiſenbahn die an den aus
drücklichen Vertragsinhalt ſich knüpfende ergänzende Willens
meinung der Contrahenten zu ermitteln hat man ſich zu ver
gegenwärtigen wel nen Intereſſen die herzuſtellende Eiſenbahn
nach beiderſeitigem Einverſtändniß dienen ſoll Handelt es ſich
um eine Bahn welche vermöge ihrer Ausdehnung oder der
durch ſie erzielten Verbindung von Orten die für Jnduſtrie
Handel c bedeutſam ſind die Eigenſchaft einer größeren Ver
kehrsbahn hat ſo nimmt ſie als ſolche unzweifelhaft das öffent
liche ſtaatliche Jntereſſe in Anſpruch Vereinigen ſich zwei
Nachbarſtaaten die Herſtellung einer ſolchen größeren Verkehrs
bahn zu geſtatten und zu fördern ſo muß um dieſer Eigen
ſchaft willen vorausgeſetzt werden daß das öffentliche Jntereſſe
an dem Unternehmen beiderſeits weſentlich mit beſtimmend
wirke daß von den Contrahenten die Bahn als eine wenn
nicht ſofort nothwendige jedenfalls dem jetzigen und künftigen
Geſammtverkehr nützliche angeſehen werde Jſt nun aber
jene Vorausſetzung bei einem Staatsvertrage der gedachten Art
gerechtfertigt ſo kann die Eventualität eines künftigen Stockens
oder Wiedereingehens des Bahnbetriebs nicht als etwas für den
Staat Gleichgiltiges behandelt worden ſein die Willensmei
nung der contrahirenden Regierungen daher nicht als eine blos
auf Regulirung ihres Verhältniſſes zu der conceſſionirten Pri
vatgeſellſchaft beſchränkte gedacht werden Der Geſichtspunkt
des öffentlichen Verkehrs Jntereſſes nöthigt zu der Annahme
daß auch der ſpätere Fortgang des Unternehmens und das darauf
bezügliche Vertragsverhältniß der contrahirenden Staaten ſchon
bei Abſchluß des Vertrages in Erwägung gezogen worden ſei
In der Vereinbarung die Herſtellung einer Eiſenbahn der be
zeichneten Art zu geſtatten ünd zu fördern muß ohne daß
auf das Wort fördern ein übertriebenes Gewicht zu legen
wäre die einverſtändliche Anerkennung gefunden werden
daß die herzuſtellende Eiſenbahn in beiden Staaten dem öffent
lichen Verkehre dienlich ſei und die Aufrechterhaltung des
Unternehmens ein beiderſeitiges Jntereſſe ſpreche Ein ſolcher
Vertrag begründet eine auf Schutz und Begünſtigung des frag

welche im völkerrechtlichen Sinne als Geſellſchaftsvertrag zu
bezeichnen iſt

Ein anderer Abſchnitt des Urtheils führt aus daß jeder der
beiden Kontrahenten nach der rechtlichen Natur des Geſell l

ſchaftsvertrages verbunden iſt dem anderen Kontrahenten
wenn derſelbe zur Aufrechterhaltung des gefährdeten Unterneh
mens ſeinerſeits Maßregeln ergreift nicht ohne Noth hinder
lich zu werden Jn dieſer Hinſicht geht nun allerdings die
preußiſche Annahme zu weit daß jeder der beiden Kontrahen
ten bei dem eingetretenen Nothfall den Uebergang der Ver
waltung und des Betriebes der Bahn auf jeden anderen Un
ternehmer genehmigen müſſe ſofern ihm dem Kontrahenten

Halle a d Saale Donnerstag den 19
ſchmälert blieben und gegen die Qualification des neuen Un

nur die durch den Staatsvertrag begründeten Rechte unge

Saale Zeilun
Der Bote für das Saalthal

Elfter Jahrgang

ternehmens keine begründeten Einwendungen zu machen ſeien
Weſentlich anders iſt dagegen der Fall zu beurtheilen wenn
eine der beiden Regierungen welche den Staatsvertrag über
Förderung einer Eiſenbahn abgeſchloſſen haben ſelbſt die nö
thigen Maßregeln zur Rettung des mit dem Untergang be
drohten Unternehmens ergreift ſelbſt bei ungeſchmälertem Fort
beſtehen der Vertragsrechte der andern Regierung zur Fort
führung des Unternehmens entſchloſſen iſt Man muß es als
im Sinne des Staatsvertrages liegend anſehen daß der von
der einen Regierung in Veranlaſſung der entſtandenen Noth
lage geſtellte Antrag an Stelle der conceſſionirten Actiengeſell
ſchaft die Verwaltung und den Betrieb der Eiſenbahn ihrer
ſeits zu übernehmen von der anderen Regierung nicht abge
lehnt werden darf wenn ſie nicht beachtenswerthe objektive
Abhaltungsgründe geltend zu machen vermag

Hiermit iſt die Erörterung erſchöpft welche zur Feſtſtellung
üy für die Entſcheidung poſitiv maßgebenden Geſichtspunktes
führt

Politiſche Ueberſicht
Jn Konſtantinopel iſt mit der Nachricht von der Ueber

ſchreitung des Balkans durch die Ruſſen Angſt und Schrecken
eingekehrt Jn Eile rafft man an Truppen zuſammen was
noch aufzutreiben iſt und ſendet ſie nach Adrianopel Die
Regierung gefällt ſich noch immer darin Berichte über ruſſiſche
Greuelthaten in die Welt zu ſenden die beiden letzten theilenwir dem Leſer unter der Rubrik Türkei mit Die ſer
biſche Regierung hat wegen der Anſammlungen türkiſcher
Truppen an der Grenze in Konſtantinopel Reclamationen er
hoben Dieſe veranlaßten die Pforte weil ähnliche Reclama
tionen dem vorjährigen Krieg vorausgingen dem Commandanten von Widdin Ordre 8 geben ſein Corps marſchbereit

zu halten Die Erklärung Oeſterreichs das ſerbiſche Gebiet
weder durch türkiſche noch durch ruſſiſche Truppen betreten zu
laſſen wurde bereits vor ſechs Wochen notificirt

Die ru er Regierung hat in Wien angefragt wie
man es dort wohl aufnehmen möchte wenn zwei rumäniſche
Corps die Donau überſchreiten würden Darauf erfolgte die
paſſende Antwort daß ſie das nur thun möge indeſſen ſei auf
dem rechten Ufer kein Boden für rumäniſche Eroberungen

Jm engliſchen Unterhauſe erklärte der Unterſtaatsſekretär
Bourke ſich bereit die Proklamation des Kaiſers von Ruß
land an die Bulgaren dem Hauſe legen Weiter theilte
Bourke mit er ſei von Bukareſt aus davon in Kenntniß ge
ſetzt daß der Fürſt Tſcherkaski die bulgariſche Verwaltung
reorganiſiren werde Derſelbe ſei in Begleitung von etwa
400 ruſſiſchen Civilbeamten in Bulgarien eingetroffen Jn
deß ſei er Kunrte nicht offiziell davon benachrichtigt worden
daß die ruſſiſche Regierung die Abſicht habe die ruſſiſche
Sprache oder die ruſſiſche Verwaltung in Bulgarien einzu
führen Es ſei ihm daher nicht möglich die Anſichten der
engliſchen Regierung in Bezug auf dieſen Gegenſtand darzu
egen

Die Willkürherrſchaft in Frankreich dauert fort So
will man jetzt auf dem Verwaltungswege die Blätter welche
ſeit einiger Zeit die officiellen Actenſtücke nicht mehr abgedruckt
haben zwingen dieſelben nachträglich mitzutheilen Zu dieſen
Blättern gehört der Courier du Loiret der von dem Prä
fecten von Orleans den Befehl erhalten hat den neulichen
Tagesbefehl des Marſchalls zu ver öffentlichen Die Bürger
meiſter werden fortwährend maſſenweiſe abgeſetzt Jn der
Waffenfabrik von Tulle wurde ein Zettel angeklebt auf welchem
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den Arbeitern die keineswegs Militärs ſind amtlich verboten
wird Zeitungen in die Werkſtätten mitzubringen oder poli
tiſche Geſpräche zu führen Die Republikaner ſuchen ſich aber
auch ihrer Haut zu wehren Ueberall werden Proceſſe gegen
die Präfecten eingeleitet um ſie wegen ihres willkürlichen
Auftretens zur Rechenſchaft zu ziehen Das pariſer Bien
Public verklagt z B alle Präfecten welche ihm den Straßen
verkauf in ihren bezüglichen Departements entzogen haben
Ein neues von dem republikaniſchen Juriſtencomité ausge
gebenes Rechtsgutachten entwickelt an der Hand der ein
ſchlägigen Geſetzgebung daß die Präfecten ihre Befugniß über
ſchreiten wenn ſie wie z B der Präfect der Haute Loire
durch Erlaß vom 15 Juni d J gethan ſämmtliche Schenk
locale und Cafés des Departements ſummariſch ſchließen und
die Jnhaber dieſer Locale zwingen eine neue Erlaubniß zum
Betrieb ihres Gewerbes nachzuſuchen Gegen jenen Uebergriff
der Präfecten kann der Betroffene beim Staatsrath wegen
Ueberſchreitung der Amtsgewalt Recurs einlegen beim Miniſter
des Jnnern Beſchwerde führen und endlich bei den Gerichten
auf Schadenerſatz klagbar werden

Der Krieg
Auf dem europäiſchen Kriegsſchauplatze iſt die wich

tigſte Errungenſchaft der Ruſſen die Beſetzung von Nico
pol is Aus der geſtern hierüber eingelaufenen Nachricht
konnte man entnehmen daß dieſe Feſtung von den Türken
einfach geräumt und dann von den Ruſſen beſetzt worden ſei
heute indeſſen erfahren wir daß die Türken erſt nach hef
tigem ſechsſtündigen Kampfe am Sonntag Stadt
und Feſtung Montag früh den Ruſſen bedingungs
los übergeben haben Zwei Paſchas Achmet und
Huſſan und 6000 Mann wurden gefangen ge
nommen 40 Kanonen und 2 Monitors erbeutet

Die Truppenabtheilung welche über den Balkan gegangen
iſt beſchäftigt ſich vorläufig mit der Zerſtörung der Bahn
nach Adrignopel Reouf Paſcha der in letzterer Stadt
commandirt bereitet ſich vor die Ruſſen anzugreifen Nach
türkiſchen Depeſchen ſoll er dies bereits mit Erfolg gethan
haben Doch ſcheint das ſehr unglaublich denn eine andere
Nachricht meldet daß alles Eiſenbahnmaterial 3 rückwärts
geſchafft wird was wohl nicht nöthig wäre wenn Reouf Paſcha
die Ruſſen wieder über den Balkan gejagt hätte
Großfürſt Nicolai berichtet officiell über die Aufhebung
nes ti Tran folgendermaßen Am 11 d

ſtieß das Wosneßen ſche Regiment auf dem Marſche von
Radani nach Zerkowintza bei dem Dorfe Tſcharkoy auf einen
durch 1500 Türken begleiteten Transport Das Regiment
konnte anfangs trotz wiederholter Angriffe den hinter Wagen
auf coupirtem Terrain verborgenen Feind nicht werfen erſt
als Nachmittags 5 Uhr 2 Huſarenſchwadronen und eine halbe
Sotnie Koſaken mit 2 Geſchützen als Verſtärkung eintrafen
entflohen die türkiſchen Truppen und wurden bis zum Eintritt
der Dunkelheit verfolgt ie ruſſiſchen Truppen erbeuteten
300 Wagen und machten 10 Gefangene 50 türkiſche Todte
wurden auf dem Kampfplatze gefunden Ruſſiſcherſeits wurden
1 Oberſt und 5 Soldaten vermißt 1 Officier und 8 Sol
daten fielen und 15 Soldaten wurden verwundet Alle Leichen
wurden verſtümmelt gefunden

Das Hauptquartier Abdul Kerim Paſcha s befindet ſich
augenblicklich in Osmanbaz ar

Die Eiſenbahnverbindung zwiſchen Küſtendſche und Czer
nawoda iſt unterbrochen eben ſo die Linie Janboli
Karabunar

Verſchlungene Fäden

Aus den Erlebniſſen eines Officiers

Von W Höffer
Fortſetzung

Nur Eine hielt ſich den fröhlichen Gruppen durchaus fern
die ſchöne weißgekleidete BlumenKönigin Sie fertigte mitkurzen Worten die Cavaliere welche ſich ihr nen wollten

ab ſie fchüttelte den Kopf ſobald irgend ein dreiſter Ausrufer
oder Marktſchreier ihr ſeine Waare zu Kauf anbot und ant
wortete mit einem Du irrſt Maske wenn Jemand ihren
Namen flüſterte Hie und da aus dem zierlichen Armkörbchen
eine Roſe vertheilend durchwanderte ſie die Säle immer nach
dem Einen ſpähend deſſen Perſon ſie wie ſie meinte erken
nen würde in welcher Verkleidung er ihr auch entgegentreten
mochte Sie zitterte halb in dem Gedanken ihn wiederzuſehen
und halb ſchien ihr nur darin die Luſt des ganzen Feſtes ver
borgen Dieſer Mann beherrſchte ohne es v zu wollen
oder zu bemerken das bleiche leidenſchaftliche Mädchen deſſen
leichtentzündete Phantagſie e nicht zum erſten Male dem Ge
genſtand einer plötzlich aufgetauchten Neigung gegenüberſtand
das aber nirgends einer ſo unnahbaren Kälte begegnet war
wie eben wo der Sieg ein ſo leichter ſchien

Jhn haſſen ihm Foltern auferlegen ihn demüthigen und
ignoriren ſie hatte das Alles ſchon zwanzigmal beſchloſſen
und eben ſo häufig wieder aufgegeben wenn das ganz klein
liche in allen Einzelheiten ſchlau erdachte Spiel weiblicher
Coquetterie an ſeinen Blicken unbemerkt vorüberging wenn er
kein Wort verlor ſobald ſie ihm anſcheinend gleichgültig ſagte
daß der fernere Unterricht nicht mehr erwünſcht ſei wenn
er ſich aus dem kleinen blauen Boudoir entfernte ohne eine
unnöthige Sylbe r zu haben Dann ſchickte ſie am
folgenden Tage einen Diener zu ihm oder kam ſelbſt in das
entlegene Häuschen Mr Thompſon s um neu anzuknüpfen
was ſie geſtern zerſtört hatte

Vielleicht fand er ſie nicht reizend genug um durch ihre
Schönheit beſiegt zu werdeu vielleicht hatte er gegen die blaue
Farbe eine geheime Averſion Sie ließ das ganze kleine lau
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ſchige Boudoir neu decoriren ſtahlgrau mit violett gemiſcht
erſchien dieſe Ausſchmückung womöglich noch reicher noch fürſt
licher aber Mr Travers bemerkte offenbar die Veränderung
nicht ja er erklärte an dieſem Abend ganz unumwunden daß
es ihm fatal ſei in einer ſo großen Geſellſchaft als bezahlter
Pianiſt den Geſang einer Dame zu begleiten er werde
nicht hingehen

Miß Sounders antwortete mit erkünſteltem Gähnen daß
das ganz gleichgültig ſei es fänden ſich brauchbare Subjecte
dazu genug folgenden Tage aber zwang ſie mittelſt der maßloſen Inſokenz ihres Weſens Frau Mac Farlane für Mr
Travers eine förmliche Einladungskarte zu bewilligen Er
konnte dann maskirt und als Gaſt wie alle Uebrigen erſchei
nen ſo daß ſich ein muſikaliſches Zuſammenwirken zwiſchen
ihm und ihr wie zufälltg arrangirte er war obgleich ein be
zahlter Diener doch den anderen Gäſten gleichgeſtellt das
mußte ihm ſchmeicheln ihn gefügiger machen

Als er den Brief erhielt verſchloſſen mit dem E S im
Siegel da glitt ein Lächeln über ſeine ernſten Züge Mr
Thompſon fragte er den würdigen Alten in deſſen Geſell
ſchaft er eben gemüthlich i trank was denken Sie ſoll
ich hingehen Auf die pagr Dollars brauche ich ja jetzt nicht
mehr zu ſehen ſeit mich dieſe ſchätzbare Miß Sounders durch
ihre Protection in allen guten Häuſern doppelt raffinirtes

etroleum und Baumwolle prima Sorte meine ich mo
dern gemacht hat Beſäße ich zwanzig Hände ſo könnten ſie
alle zugleich die lamentabelſten deutſchen Muſikſtücke aus den
Taſten hervorlocken ſo ſehr patroniſiren mich die Ladies dieſer
guten Stadt

Mr Thompſon lachte und nickte Undankbare Seele
ſagte er Das nehmen Sie ſo hin als müſſe es ſich von
ſelbſt verſtehen die wahre Freude am Gelingen will immer
noch nicht ſichtbar werden Die Geſellſchaft der Frau Mac
Farlane beſuchen Sie indeſſen auf jeden Fall

Der ehemalige Officier lächelte Auf jeden Fall Und
warum Das mein Freund

Weil ich ſelbſt auch hingehe ſagte der Alte indem er den
Reſt ſeines Kaffee s auf Einen Zug austrank Darum

Jch bin ſchon in zehn verſchiedenen Verkleidungen in das
Haus gekommen bin als Diener als Knecht und Händler
als Schreiber oder Gärtner zeitweilig dort geweſen und will
jetzt die große Maskerade im Coſtüme des Knecht Ruprecht
mitmachen Eine Einladungskarte liegt bereits wohlverwahrt
in meiner Brieftaſche Da giebt es immer dieſen oder jenen
jungen Herrn von der haute finance der ſich ſolch ein Blätt
chen abſchwatzen läßt und durch die dritte oder vierte Hand
gelangt es an unſerer Einen

Der Officier ſchüttelte den Kopf Aber was zieht Sie
dorthin Freund rief er Es iſt doch ganz undenkbar noch
jetzt und in einer fröhlichen Geſellſchaft für den vor zehn Mo
naten begangenen Mord IJndicien auffinden zu wollen
Mr Thompſon lächelte überlegen Dafür iſt s in hundert
Jahren noch t zu ſpät mein junger Freund verſetzte er
Es wurmt mich beſtändig an dieſen jungen Fall zu denkendie ganze Amtsehre iſt bekeidigt die Sekminalpolige gewiſſer

maßen perſönlich touchirt weil unter ihren Augen in einem
der vornehmſten Häuſer von ganz Newyork ein Giftmord voll
führt werden konnte ohne daß ſie den Thäter zu entdecken
vermöchte

Mr Travers nickte Nun gut verſetzte er aber weß
werden denn dieſe Nachforſchungen nicht ganz öffentlich

etrieben
Das geſchieht natürlich auch aber nebenbei wirkt man

unter der Hand Wer weiß welche Schlußfolgerungen mir
dieſer Eine Abend ermöglicht auf welche neue Fährten er viel
leicht die Unterſuchung hinlenkt

Das begreife i nicht geſtand der Officier
Aber i eſſer Sie gehen doch jedenfalls mit
Spaßes halber lächelte Travers obgleich mir nicht ſo

zu gen iſt wie Einem der ausgeht um ſich ein Vergnügen
zu machen
Er ſeufzte aber er ſchrieb an Miß Sounders zwei Zeilen
in denen er verſprach ihren Geſang durch ſein Spiel begleiten
zu wollen Unter welcher Verkleidung er erſcheinen würde
war nicht bemerkt da er glaubte erſt nach Tiſch und wenn
die Masken gefallen könne an einen derartigen Vortrag ge

Mr Travers ſah ihn voll Erſtaunen an Sie fragte er
dacht werden Miß Sounders wußte alſo nicht wo ihrPartner ſteckte aber Das zu geſtehen hatte Für d mer
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der feindlichen Armee ebenfalls folgen und der verfügbare Reſt

Das Reuter ſche Bureau meldet aus Schumla vom 17
ds Die Ruſſen haben Medjidie und Mangalir in der
Dobrudſcha beſetzt nachdem dieſe Orte von den Türken
geräumt worden waren

Officiellen ruſſiſchen Nachrichten zufolge wenden die Türken
Exploſionskugeln an und begehen damit eine flagrante Ver
les des Völkerrechts

Ueber die Zahl der ruſſiſchen Verwundeten und Getödteten
im Zeitraum vom 10 bis zum 24 Juni bringt der Weſtn
Naxord Pom folgende Angaben Auf dem europäiſchen
Kriegsſchauplatz fielen 14 Offiziere und 357 Untermilitärs ver
wundet wurden 35 Offiziere und 490 Untermilitärs ſpurlos
verſchwanden 35 Mann Auf dem ſſiatiſchen Kriegsſchauplatze
fielen 12 Jffiziere und 176 Untermilitärs verwundet wurden
41 Offiziere und 581 Untermilitärs ſpurlos verſchwanden 1656
Mann Der Geſammtverluſt beträgt ſomit in dem genannten
i mee 3,357 Mann und mit früher gemeldeten bis jetzt 4464

Mann
Wie der Specialcorreſpondent der Times auf das Be

ſtimmteſte verſichert haben die Ruſſen für den r eines jeden
engliſchen Officiers in der türkiſchen Armee 2000 Rubel geboten
Bis jetzt iſt aber noch keiner eingeliefert worden

Ueber den Kriegsplan Abdul Kerim Paſcha s iſt in
der letzten Zeit ſehr viel geſchrieben worden HervorragendeMilitärs nehmen an daß ßer Unthätigkeit des ſonſt tüchtigen

Feldherrn ein alter für jeden Türkenkrieg an der Donau paſſen
der Plan zu Grunde liegt welcher im Jahre 1828 wie in der
neueſten Sammlung von Noten und Depeſchen des Herzogs
Wellington berichtet wird von einem ausländiſchen Officier im
Auftrage des damaligen Sultans Mahmud ausgearbeitet worden
ſein ſoll Die betreffenden Stellen dieſes inſtructionsartigen
Memorial s lauten Jn erſter Reihe hängt der Erfolg Jhrer
Vertheidigung von den Maßregeln ab welche zur Erhaltung
Schumlas getroffen werden und von der zweckentſprechenden
Verwendung der in Widdin verſammelten Truppen Dieſe bei
den Punkte halten den Kampf an der Donau ſo zu ſagen im
Schach und je weiter der Feind nach Rumelien zu vordringt
deſto größer dürften die durch jene Stützpunkte zu erwartenden
Verluſte ſich geſtalten Das Ziel iſt keine Feldſchlachten anzu
nehmen ſondern die ruſſiſchen Communicationslinien zu gefähr
den und hierzu ſind alle Donau Feſtungen ſo lange ſie nicht
völlig eingeſchloſſen ſind vollkommen befähigt Je tiefer landein
wärts der Feind vordringt deſto zwingender wird die Noth
wendigkeit daß die Armee bei Widdin welche gar nicht ſtark
genug ſein kann über die Donau gehe Nur ſuche man den
Feind nicht auf dagegen durchſchneide man deſſen Hauptarterie
ſobald die Verbindung mit der Donau unterbrochen iſt Glückt
es alſo dem Paſcha von Widdin ſich in der Wallachei oder bei
Ruſtſchuk auf dieſe Verbindungen zu werfen dann iſt das Spiel
für Sie gewonnen Allein die unbedingte Vorausſetzung für das
Gelingen dieſes Vorhabens iſt große Beweglichkeit der Widdiner
Armee und muthiges Ausharren der Truppen in und um Schumla
So lange Sie Schumla halten exiſtirt für Konſtantinopel keine
Gefahr und rücken die Ruſſen ſelbſt bis Adrianopel vor ſo muß
dies für Sie ein Grund mehr ſein Schumla unter allen Um
ſtänden zu halten Gelingt es dem Feinde dieſe Stadt zu neh
men dann iſt er zu einer Zerſplitterung ſeiner Kräfte gezwungen
vermag er jedoch nicht die Stadt zu erobern dann hat er ſein
Spiel überhaupt verloren Jn beiden Fällen iſt Konſtantinopelgerettet Werden Sie aber tum Rückzuge von Schumla genöthigt wohin ſich dann wenden Auf Konſtantinopel ſich zu

ar nie iſt mißlich denn der Feind folgt Jhnen mit ſeiner
ganzen Macht und Sie concentriren dann ſeinen Angriff ſtatt

Anders gen ſich die Dinge durch Jhren
Rückzug in das Maritzathal Alsdann muß Jhnen die Hälfte

iſt zu ſchwach um auf Konſtantinopel marſchiren zu können
Mittlerweile iſt das Jahr vergangen und die Ruſſen ſind ge
zwungen auf ihren Rückzug Bedacht zu nehmen Alſo keine
Schlacht gegen den offenſiv vorgehenden Feind annehmen ſeine
Kräfte zerſplittern ihn unausgeſetzt beunruhigen an der
Donau feſthalten und ſo viel Truppen als nur irgend mög
lich auf ſeine Rückzugslinie werfen das ſind die Grundprin
zipien für Jhren Vertheidigungskrieg Klima Anſtrengungen
und Krankheiten werden die Hälfte der feindlichen Armee noch
vor beendetem Feldzuge dahin raffen Gewichtige Stimmen be
haupten aus innern und äußern Gründen annehmen zu müſſſen
daß dieſer ausländiſche Officier Niemand anderes geweſen ſein
könne als der damals bei der türkiſchen Armee geweſene preu
ßiſche Major Hellmuth v Moltke So einfach der Plan iſt
ſo gehört zu ſeiner Durchführung doch auch Moltke ſches Genie

Vom aſiatiſchen Kriegsſchauplatze ſind heute keine
Nachrichten eingelaufen

Deutſches Reich
Am 16 Juli Nachmittags 51 Uhr iſt der Kaiſer in

München eingetroffen und hat nach einem kurzen Aufenthalte
die Reiſe nach Roſenheim fortgeſetzt Dort brachte ihm die
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Liedertafel Abends 9 Uhr eine Serenade dar man hatte auch
ein Abbrennen von Freudenfeuern auf den Bergen vorbereitet
doch der Regen hinderte die Ausführung dieſer Abſicht Am
Dienstag Morgen um 9 Uhr fuhr Kaiſer Wilhelm weiter
nach Gaſtein

Am Montag Abend iſt der Kaiſer von Oeſterreich von
München nach Wien zurückgereiſt

Das pariſer Mémorial Diplomatique hatte die Mel
dung gebracht daß der deutſche Reichskanzler im Namen der
Großmächte Friedensverſuche machen werde ſobald die
Ruſſen den Balkan überſchritten haben würden Dieſe Mel
dung wird aus berliner Regierungskreiſen entſchieden dementirt
eben ſo die einem wiener Blatte aus London zugegangene
Meldung daß Fürſt Bismarck eine Mediation zwiſchen den
Kriegführenden wünſche

Nach Ablehnung des von der Juſtizgeſetzcommiſſion des Reichs
tages ausgearbeiteten Anwaltsordnungs Entwurfs wird jetzt im
Reichsjuſtizamte eine Anwaltsordnung ausgearbeitet Nach
berliner Mittheilungen ſoll ſich dieſer Entwurf der dem Reichs
tage in ſeiner nächſten Seſſion vorgelegt werden wird im Großeu
und Ganzen auf dem Boden der n der Reichstagskom
in bewegen Darnach ſoll eine Unterſcheidung zwiſchen Ad
vokatur und Anwaltſchaft nicht gemacht und die Zulaſſung in die
Hände der Juſtizverwaltung gelegt werden Da befürchtet wird
daß mit Freigebung der Advokatur die Anwälte in die Centren
und größeren Städte gehen werden nnd ſomit bei einzelnen
Landgerichten ein fühlbarer Mangel an Anwälten eintreten kannwill ſich die Juſtizverwaltung das Recht vorbehalten die Maxi
malzahl der Anwalte an den einzelnen Landgerichten zu fixiren

Jeder welcher die Befähigung hat Richter zu werden ſoll be
rechtigt ſein ſich bei einem beliebigen Gericht als Rechtsanwalt
niederzulaſſen ohne daß ihm ein anderer als beſſer qualiſizirt
vorgezogen werden darf Es wird verlangt daß in gewiſſen
Fällen die Zulaſſung zum Anwalt verſagt werden müſſe ſo be
ſonders bei der Verwandtſchaft mit einem der Mitglieder des

h oder wenn der die Zulaſſung Nachſuchende einem an
dern Bundesſtaate angehört oder wenn er ein Richteramt be
kleidet in letzterem Falle wenigſtens in der Uebergangszeit
und wenn bei einem andern Landgericht Mangel an Rechtsan
wälten iſt Dies ſind im Allgemeinen die Geſichtspunkte welche
der im Reichsjuſtizamte ausgearbeiteten Anwaltsordnung zu
Grunde liegen ſollen

Die Berliner Studentenſchaft will ſich in der Dühring
ſchen Angelegenheit doch nicht von der Socialdemokratie in das
Schlepptau nehmen laſſen Sie erkennt was es in Wirklichkeit
mit der ſocialdemokratiſchen Rettung der Wiſſenſchaft und der
ſocialdemokratiſchen Beſchützung der Freiheit derſelben auf ſich
hat Man will daher eine nur von Studirenden der Friedrich

Wilhelms Univerſität beſuchte Verſammlung abhalten um gegen
das Verfahren der am 12 d M abgehaltenen Verſammlung
Proteſt zu erheben Jn Wahrheit war dieſe mehr von Arbeitern
als von Studenten beſucht und unter den 400 500 anweſenden
Studenten befanden ſich 200 die von den Fritzſche ſchen Reſolu
tionen und der Verbrüderung mit der Socialdemokratie durchaus
Nichts wiſſen wollten aber in einer ſo zuſammengeſetzten Ver
ſammlung mit ihrem Proteſte nicht durchdringen konnten
Die Reſolutionen der am 12 d M im Handwerkervereinsſaale
abgehaltenen Verſammlung lauten übrigens wörtlich 1 Die
heute hier verſammelten Studenten und Freunde Dühring smißbilligen das gegen den Dr Dühring verfügte Verſchren
2 Zur Vorbeugung ähnlicher Vorkommniſſe und zur Wahrung
freien wiſſenſchaftlichen Lebens erkennt die heutige Verſammlung
die Bildung einer freien wiſſenſchaftlichen Vereinigung aller frei
ſimnig Denkenden als ein Bedürfniß an Zur Bildung dieſer
reien wiſſenſchaftlichen Vereinigung wird in den nächſten Tagen

eine conſtituirende Verſammlung abgehalten werden
Jn Jena haben die von Berlin aus gemachten Verſuche eine

urd nen Gunſten des Herrn Dühring in das Leben zu
rufen kein Reſultat gehabt Eine Studentenverſammlung lehnte
die Betheiligung an dieſen Agitationen ab

Wie ſchon früher berichtet war von Seiten Bremens die
Errichtung eines gemeinſchaftlichen Oberlandesgerichts für Bremen
und einen Theil der Provinz Hannover angeregt worden Seit
dem iſt von Oldenburg der Anſchluß der von Holſtein und von
der Rheinprovinz umſchloſſenen Gebietstheile Eutin und Birken
feld beantragt worden von Seiten Anhalts der Anſchluß an das
für die Provinz Sachſen zu errichtende Oberlandesgericht von
SachſenMeiningen die Vereinigung eines Theils ſeines Landes
gebiets mit dem preußiſchen Kreiſe Ziegenrück zu einem Landge
richt Ueber die Ausführbarkeit dieſer Anträge welche grund
ſätzlich dem Geiſte der mit der Reichsjuſtizgeſetzgebung angeſtrebten

Entwicklung entſprechen ſchweben jetzt vom Geſichtspunkt der tech
niſch localen Jntereſſen Verhandlungen zwiſchen den Regie
rungen

Artikel 67 der Reichsverfaſſung beſtimmt Erſparniſſe an dem
Militäretat fallen unter keinen Umſtänden einer einzelnen Regie
rung ſondern rgrir der Reichskaſſe zu Hiemit ſteht im Wider

der Artikel 13 der am 25 November 1870 zwiſchen
dem Norddeutſchen Bunde und dem Königreich Württemberg

abgeſchloſſenen Militärconvention Während der Periode
der Neuorganiſation der württembergiſchen Truppen war nämlich
eine Uebertragung von Rechnungspoſten aus einem Jahre in das
andere geſtattet ſeit 1874 iſt jene Periode abgelaufen und damit
ollte auch jene Vergünſtigung außer Kraft geſetzt ſein Allein
ie württembergiſche Militärverwaltung hält an jenem Vorrecht

feſt und bisher haben die ſeit langer Zeit ſchwebenden Verhand
lungen noch zu keinem Ergebniß geführt

Die Jnterpellation des Abg Frevtgg wegen der Stellung
der baieriſchen Regierung zum Reichsſtempelſteuerproject und deren Beantwortung in der baieriſchen Abgeord
netenkammer hat einen bemerkenswerthen Unterſchied zwiſchen der
Poſition der patriotiſchen Partei und derjenigen der Regierung

egenüber der in Rede ſtehenden Frage an s Licht geſtellt Herr
Freytag legte nämlich in ſeiner abfälligen Kritik des Reichsſtem
pelſteuerprojeks den Nachdruck durchaus auf das partikulariſtiſche
Moment Er fürchtet daß gleichzeitig mit der Einführung der
Reichsſtempelſteuer ein Reichsfinanzminiſter geſchaffen werden
könnte und zwar in der Perſon des jeweiligen preu iſ T
miniſters Das würde aber nach Herrn Freytag nichts Anderes
bedeuten als die Herabdrückung der einzelnen Bundesſtaaten zu
Reichsprovinzen und wäre ſomit der entſcheidende Schritt zum
Einheitsſtaate Beide Projecte müßten zu einer fühlbaren
Veränderung derjenigen Grundlagen führen auf welchen die ge
genſeitige Stellung der Geſammtheit des Reiches und ſeiner Glie
der beruht eine Gefahr gegen welche der Redner von der Re
gierung entſchiedene Abwehr erwartet Es iſt ebenſo bezeichnend
wie erfreulich daß der Staatsminiſter von Pfretzſchner in ſeiner
Antwort von dieſer partikulariſtiſchen Argumentation gar keine
Notiz genommen ſondern die ablehnende Haltung Baierns gegenüber dem fraglichen Projecte lediglich durch Rückſichten auf

den baieriſchen Staatshaushalt motivirt hat Die baieriſche Re
gierung ſcheint alſo der Auffaſſung ihrer Patrioten keineswegs
eizuſtimmen daß jede Weiterentwickelung der Reichsinſtitutionen
als eine Zerſtörung der Grundlagen der Reichsverfaſſung anfzu
faſſen und deshalb ohne weiteres zu verwerfen ſei

Nach dem Abſchluß des Meininger Hilfscomités be
laufen ſich die aus allen Theilen Deutſchlands nach dem großen
Brande in Meiningen eingegangenen Gaben inckl Zinſen in
Summa über 1 Mill Mark wovon etwa 230,000 Mk zur Ab
hilfe der dringendſten Noth und Beſchaffung von Wohnungen un
mittelbar nach dem Brande verwendet worden ſind Die Summe
von 730,061 Mk wurde auf die 920,193 Mk Mobiliar und
1,508,481 Mk Gebäude Nettoſchäden im Allgemeinen ſo vertheilt
daß auf erſtere 273,000 Mk auf letztere 450,000 Mk ge
rechnet worden ſind

Der Oberpräſident in Königsberg hat gegen den Biſchof von
der Marwitz in Pelplin wegen Nichtbeſetzung von 5 vakanten
Pfarrſtellen eine Geldſtrafe von 5200 Mark feſtgeſetzt

Provinzial Nachrichten
x Aus dem Reg Bez Merſeburg 16 Juli Am geſtrigen

Tage feierte der Prediger Fulda zu Dammendorf mit Gete
witz Saalkreis ſein 50jähriges Amtsjubiläum und zwar unter
reger Betheiligung ſeitens der Gemeinde Mitglieder und vieler
Perſonen aus den benachbarten Ortſchaften Dölsdorf Quetz
Schwerz c Der Feſtgottesdienſt wurde Vormittag abgehaltenbei welchem Pfarrer Brode Schwerz die Liturgie Ter Jubilar

ſelbſt die Feſtpredigt und hierauf Superintendent Fabarius Reide
burg eine Anſprache an die Gemeinde hielt Dem Jubilar wur
den demnächſt werthvolle Geſchenke überreicht Mittags fand ein
Feſteſſen im Hoffmann ſchen Gaſthauſe zu Getewitz KleinDam
mendorf ſtatt dem ſich ein Doppelconcert Hentſchel ſche Capelle
in Landsberg und Kriegergeſangverein Dammendorf Schwerz im
Weiſer ſchen Gaſthauſe zu Dammendorf anſchloß Ein hierauf
veranſtalteter Ball hielt die Geſellſchaft in beſter Stimmung bis
tief in die Nacht hinein beiſammen Jn Zörbig trugen ſich
in voriger Woche mehrere Unglücksfälle zu So z B ſtürzten
zwei Dachdecker Semmler und Haaſe von einem dreiſtöckigen
Hauſe ohne bedeutende Verletzungen davon zu tragen Tags zu
vor wurde das Kind eines Maſchinenheizers Namens Saſſe
überfahren wodurch ein Knochenbruch herbeigeführt wurde auch
wurden dem ſechsjährigen Knaben mehrere Zähne eingedrückt
Der Baumeiſter v Roſalnsky iſt als Localbaubeamter der Militär
Verwaltung in Wittenberg interimiſtiſch angeſtellt worden

4 Oſchersleben 17 Juli Für unſern Nachbarort Gr Als
leben wird bald eine Erleichterung für den Verkehr durch die
ſchon jetzt in Angriff genommenen Vorarbeiten zu der Telegraphen
Station eintreten Noch vor dem Herbſte wird die Station er
öffnet werden Wie verlautet ſoll die Firma Strauß u Comp
in Gr Alsleben ſich dazu bereit gefunden haben das Anlage
capital von 1900 Mk aus eigener Caſſe zu deponiren Am
15 Juli feierte der Geſangverein in Gr Alsleben das Feſt der
Fahnenweihe zu welchem außer zwei hieſigen Liedertafeln noch
mehrere aus der Umgegend eingeladen waren ſo daß circa 300
Sänger ihre Stimmen in zwei Chorliedern erſchallen ließen
Jede einzelne Liedertafel trug nachdem die von den Frauen und
e Alslebens ihrem Vereine geſchenkte Fahne vor dem
Vereinslocale unter den üblichen Anſprachen überreicht war
außerdem zwei Piecen vor Das Feſt verlief in der heiterſten

X X windliches Gefühl beleidigten Stolzes verboten Sowohl
die Jhrigen als auch Frau Mac Farlane und Lionel mußten
annehmen daß hier ein Scherz vorliege deſſen Ueberaſchung
ihnen ſelbſt galt ſie ahnten nicht mit welch heimlicher Un
ruhe die ſchöne Blumenkönigin den Vermißten zu erſpähen
uchteInzwiſchen argrn das Feſt ſeinen ungeſtörten Fortgang Die

Gaſtgeberin ſelbſt Frau Mac Farlane ſteckte in der Maske
jener von Alter gekrümmten am Stab langſam dabhinſchlei
chenden Zigeunermutter während dort Mephiſto an deſſen
Seite ein blonder Fauſt den Schüler machte Niemand Ande
res war als Lionel Eigenthümlich genug hatte er gegen
alle Gewohnheit des Maskenfeſtes an mehreren Stellen W
ſeinen Namen genannt und das Jncognito welches ihn umgab
nur ſcheinbar feſtgehalten Als er ſich der Blumenkönigin
näherte ſchüttelte ſie den Kopf Jch bin nicht Die deren
Spuren Du ſuchſt Teufel klang es ihm von ihren Lippen
entgegen

Er erbleichte vielleicht unter der Maske er hob faſt befeh
lend die Hand doppelt getroffen von den Worten der ſorglos
ſcherzenden Flora deren rothe Roſen Jedem angeboten wurden
nur ihm nicht

Königin entgegnete er halblaut biſt Du auch Deiner
Sache vollkommen r Vielleicht iſt es nicht Mephiſto den
Du zu finden wünſcheſt aber jedenfalls iſt er es den Du
ſuchen ſollteſt

Jch kenne Dich nicht beharrte ſie Vor Mitternacht

Fortſetzung folgt
bin ich auf und davon

Schießen unter Waſſer
Von Franz Freiherrn v Uchatius

Wenn man in Jules Verne s Zwanzigtauſend Meilen unter
dem Meere lieſt wie der Capitän Nemo mit ſeinen unfrei
willigen Gäſten in Taucherkleider gehüllt auf dem Meeres
grunde ſich dem Vergnügen der Jagd hingiebt und wie mit einem
pneumatiſchen Gewehre aus einer Tiefe von zehn Metern ein

ſchoſſen wird ſo fragt man ſich unwillkürlich Kann man denn
überhaupt unter Waſſer ſchießen Und wenn dies wäre warum
ſind die Taucher zur Abwehr gegen große Fiſche nicht mit
Schußwaffen verſehen

Man weiß daß man vom Lande oder Schiffe aus Fiſche wenn
ſie nicht zu tief unter der Waſſer Oberfläche ſtehen ſchießen
kann Man weiß aber auch daß die Panzerungen der Kriegs
ſchiffe höchſtens zwei bis drei Meter unter den Waſſerſpiegel
reichen weil unter dieſer Tiefe das Schiff ſelbſt für die größten
feindlichen Geſchoſſe als unverwundbar angeſehen wird indem
letztere nur unter einem Winkel von höchſtens 20 bis 30 Grad
auftreffen können und folglich vor ihrem Anlangen an der nicht
gepanzerten Schiffswand eine Waſſerſchicht von ſechs bis acht
Metern durchdrungen haben müßten wodurch ihre Wirkſamkeit
aufgehoben wird

Daß ein mit hermetiſch geſchloſſener Metallpatrone geladenes
Gewehr unter Waſſer getaucht abgefeuert werden kann unter
liegt keinem Zweifel

Ob aber der Lauf den Gasdruck aushält welcher nothwendig
iſt um nebſt dem Geſchoß auch die im Laufe ſtehende Waſſer
ſäule hinauszuſchießen und noch überdies den von der Tiefe in
welcher das Gewehr untergetaucht iſt abhängigen Waſſerdruck
zu überwinden und wenn der Lauf anhält welche Geſchwindig
keit das Geſchoß erlangen wird oder um gleich auf das prak
tiſche Ziel loszugehen auf welche Diſtanz man unter Waſſer noch
wirkſam ſchießen kann dies ſchien mir doch intereſſant genug
um einen Verſuch anzuſtellen

Unter einem aus Bauholz zuſammengefügten Floſſe wurde ein
ausgemuſtertes WerndlGewehr mittelſt Eiſenſtangen ſo befeſtigt
daß das Gewehr wenn das Floß auf dem Waſſer ſchwamm
0,5 Meter unter dem Waſſer in horizontaler Lage feſtgehalten
war Ein Mann welcher auf einer Leiter von der Brüſtung des
Werkcanals zum Waſſerſpiegel hinabſtieg konnte ohne Anſtand
den Verſchluß des Gewehres öffnen wobei ſich der Lauf mit
Waſſer füllte die normale ſcharfe Patrone einführen den Ver
ſchluß zumachen und den Hammer ſpannen Das Abſeuern wurde
vom Ufer aus mittelſt einer Schnur bewirkt

Als Ziel diente eine einzöllige Bretterwand welche auf ge
einige Meter über dem Meeresſpiegel ſchwebender Albatros ge gebene Entfernung vor der Mündung des Gewehres vertical in
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das Waſſer eingeſenkt und nach dem Schuſſe zur Beobachtung
des erreichten Effectes herausgehoben werden konnte

Das Reſultat war folgendes
Das Laden und Schießen aus dem Werndl Gewehre unter

Waſſer unterliegt keinem Anſtande ja es hat noch den Vortheil
für a daß nach jedem Schuſſe das Waſſer den Lauf rein
wäſcht

Es wurden circa 30 Schüſſe abgefeuert ohne daß weder am
Laufe noch am Verſchluß Apparate eine Veränderung eintrat
Der normale Schuß verurſacht einen ſchwachen dumpfen Schall
der kaum auf 50 Schritte Entfernung zu hören iſt und welchem
das Aufſprudeln einiger Rauchblaſen kurz vor der Mündung des
Gewehres folgt

Der Effect gegen die Bretterwand welcher bei mehreren auf
dieſelbe Diſtanz die Diſtanzen von der Laufmündung an ge
rechnet abgegebenen Schüſſen immer gleich blieb war

Auf 1,5 Meter Diſtanz kein Eindruck auf 1,25 Meter Diſtanz
W Millimeter tiefer Eindruck auf 1 Meter Diſtanz durchge

agen
Schon die geringe Differenz von 0,5 Meter Diſtanz entſchied

alſo ob gar keine Wirkung oder das Durchſchlagen eines ein
zölligen Brettes eintrat und wurde die ganze Geſchoßgeſchwindig
keit durch eine 1,5 Meter dicke Waſſerſchichte vernichtet

Derſelbe Verſuch mit einem Armeerevolver und normalen
ſcharfen Patronen ausgeführt ergab

Auf 1 Meter Diſtanz kein Eindruck auf 0,75 Meter Diſtanz
6 Millimeter tiefer Eindruck auf 0,625 Meter Diſtanz das

Geſchoß bis nahe zum Boden eingedrungen und ſtecken geblieben
auf 0,5 Meter Diſtanz durchgeſchlagen

Auch hier wurde die Energie welche das Geſchoß beſitzen muß
um ein einzölliges Brett durchzuſchlagen durch eine 0,5 Meter
ſtarke Waſſerſchichte die ganze Geſchoßgeſchwindigkeit aber ſchon
durch eine 1 Meter ſtarke Waſſerſchichte aufgezehrt Es würde
alſo der Revolver einem Taucher wenig nützen denn wenn ſich
ein Hai auf 0,5 Meter genähert hat ſo dürfte es wohl zum
Schießen zu ſpät ſein
Weitere Verſuche mit dem WerndlGewehre vom Ufer aus durch
ieß Waſſerſchichte 35 beſtimmter Dicke auf die Bretterwand zu

ießzen waren noch weniger ausgiebig als die ganz unterWaſſer abgegebenen Schüſſe ßass
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und fröhlichſten Weiſe bis Abends gegen 9 Uhr als bei Beginn
es Balles ſich die Schleuſen des Himmels öffneten was viele

Feſttheilnehmer zur ſchnellen Rückreiſe veranlaßte Gewiß wird
dieſes Feſt die betheiligten Vereine beſtimmen das deutſche Lied
mit neuer Luſt zu pflegen um bei ähnlichen Fällen wieder Lob
und Anerkennnng zu ernten Jn dem Parke zu Peſeckendorf
wurde am 12 d M eine 182 Pfd ſchwere Fiſchotter geſchoſſen
wgn der am 14 d M hier abgehaltenen Stadtverordneten
ſitzung wurden die Herren Particuliers H Graßhoff und G Mär
lens nach Ablauf der Wahlperiode für die folgenden ſechs Jahre
als Rathmänner w m wiedergewähltArtern 16 Juli Unſer Kyffhäuſer deſſen Ruinen Jahr

underte die geſegneten Fluren der goldenen Aue überſchautren und eine Zierde des Thales ſind hat im Laufe dieſes
Sommers ein anderes Anſehen gewonnen Während man noch
m vorigen Jahre ſich mühſam durch Geſtrüpp und Steingerölle

indurchwinden mußte um die weitläufigen Ruinen in Augen
chein zu nehmen hat man jetzt die Wege geebnet und nach allen

Punkten hingeführt Ein breiter Weg führt nach der alten
Hapelle aus welcher der Schutt hinweg geräumt iſt und wenn
Auch der Zahn der Zeit ſeit 50 Jahren mächtig an den alten
Mauern genagt ſo haben dieſelben doch ein freundliches Anſehen
erhalten Vor der hohen Mauer von welcher dem Auge ſich
die ſchönſte Ausſicht darbietet hat man einen freien Platz ge
ſchaffen und dem müden Wanderer ein Ruheplätzchen eingerichtet
Am alten Thurme ſind die überhängenden Mauern verankert
um ſie vor dem Einſturze zu wahren ſo wie man um die ganze
Burg herum einen neuen Weg angelegt hat Ueberhaupt hat
man ſich bemüht das Denkmal grauer Vorzeit der Nachwelt
n lange zu erhalten und zu einem angenehmen Aufenthalte zu
machen

R Hettſtedt 16 Juli An dem geſtern ſtattgefundenen vom
herrlichſten Wetter beginſtigten erſten Stiftungsfeſte des Hett
ſtedter Turn vereins betheiligten ſich die auswärtigen Turn
vereine von Eisleben Gerbſtedt Halberſtadt Halle Halleſcher
Turnverein und Jahn ſcher Turnverein Das Feſt verlief in
allen ſeinen Theilen zur Zufriedenheit früh 5 Uhr
fand Weckruf ſtatt 11 Uhr Empfang der Gäſte Begrüßung durch
den Bürgermeiſter Ablieferung der Fahnen nach dem Rathskeller
Vertheilung der Feſtzeichen und Quartierbillets Nachmittag 3Ühr Aufſtellung auf dem Marktplatz Geſang des Liedes Jch
hab mich ergeben 2c von der ganzen Verſammlung Rede desTurnwarts Teichmann von Hettſtedt Ueberreichung Ter von den

Frauen und Jungfrauen der Stadt geſtifteten dem Turnverein
den gewidmeten neuen Turnerfahne an den Fahnenträger
Rathskellerwirth Schreber dann Fahnenlied vorgetragen vom
Hettſtedter Geſangverein hierauf Feſtzug durch die reich mitFahnen und Guirlanden geſchmückten Straßen der Stadt nach

dem außerhalb belegenen Turnplatze dann folgten Turnübungen
nämlich Freiübungen geleitet vom Turnwarte Teichmann durch
den Hettſtedter Turnverein exact r hierauf Geräthtur
nen Kürturnen Preisturnen Am Reck erhielten Preiſe Bach
Belobung Werner Glaube aus Eisleben am Barren Preis
Hartroth Eisleben Belobung Reuter Halle Ziche Hettſtedt
im Weitſprung Preis HaaſeHalberſtadt Belobung Olze Halle

Hartroth Eisleben Hierauf Rückmarſch durch die Stadt nach dem
Rathskeller Ball auf welchem die Preiſe vertheilt wurden Lei
der fiel Abends Regen der auch die ganze Nacht anhielt aber
durchaus nicht die Feſtesfreude trübte Am Schluß ſei noch der
Gaſtfreundſchaft der Hettſtedter Bürger gedacht welche den aus
wärtigen Turnern Freiquartier gewährten Hettſtedt kann auf
das gehabte Turnfeſt mit Stolz zurückblicken

Dommitzſch den 16 Juli Beim Niedertäufen eines
Kohlenſchachtes wurde vorgeſtern in einer Tiefe von 45 Fuß ein
regelmäßig vierkantiger Stein gefunden Leider iſt nicht der
ganze Fund in die Hände des Werkbeſitzers gekommen vielmehr
war der Stein von den Arbeitern zerſchlagen und dem Beſitzer
nur ein Bruchſtück gegeben worden welches bei einer Breite von
28 Millimeter eine Länge von 42 Mm und eine Dicke von 12
Mm hatte Farbe und Härte des Steines zeigten auf Bernſtein
und da derſelbe Electrieität entwickeln läßt und auch mit ſchöner
Flamme brennt ſo unterliegt es wohl keinem Zweifel daß hier
wirklich ein Bernſteinfund gemacht wurde Ob die mit etwas
feinem Sande gemiſchte blaue Thonſchicht noch mehr Stückchen
enthält muß ſich erſt noch herausſtellen jedenfalls iſt vom Auf
finden des Bernſteins in unſerer Gegend bisher noch nichts be
kannt geworden Zur Ueberzeugung reſp nähern Unterſuchung
erlaube ich mir einen Splitter des Steines beizufügen Der bei
Zefiate Stein iſt von ſchöner bräunlich gelber Farbe vollkommen
durchſichtig von äußerſt geringem Gewicht und es iſt faſt mit
Sicherheit anzunehmen daß es Bernſtein iſt mit dem wir es
hier zu thun haben D

Bei Braächwitz ſoll ein Schäfer durch ſeinen Knecht im
Streit erſchlagen der Körper aber in die Saale geworfen worden
ſein Darauf ſoll auch der Knecht ſich ſelber in den Fluß geſtürzt
haben und darin umgekommen ſein Genaueres und Sicheres
über die That konnten wir bisher nicht erfahren

Jn Schönebeck wurde folgender Fall von gewiſſenloſeſter
Lebensmittelverfälſchung entdeckt Ein Arbeiter von dort holte
ſich Montag früh zum Frühſtück von einem Materialiſten für 15
Pf ſogenannten W Käſe Nachdem er kaum die Hälfte
verzehrt hatte wurde ihm unwohl empfand ſtarke Uebelkeit und
mußte ſich ſchließlich erbrechen Jn Folge deſſen wurde der
Käſe von einem der dortigen Aerzte unkerſucht wobei ſich her
ausſtellte daß es eigentlich gar kein Käſe ſondern eine auf
chemiſchem Wege hergeſtellte käſeähnliche ne war welche ſtark
mit reinem Queckſilber durchſetzt war Der Materialiſt will den
Käſe von einem magdeburger Großhändler gekauft haben Am
ſelben Abend ertrank dort ein junger Schiffer in der Elbe als
er um ſein Fahrzeug zu erreichen den zwiſchen ihm und dem
ſelben liegenden Kettendampfer zu überſteigen verſuchte

Die Vereinsbank in Mühlhauſen hat im verfloſſenen
Halbjahr bereits einen Reingewinn von 44,00 M erzielt

Jn Schleuſingen erſtach in Folge eines Streites beim
Kegelſpiel ein Freund den andern

Jn Duderſtadt ſtarb ein Knabe an den Folgen des Badens
in zu erhitztem Zuſtande

Jn Jeſſen ertrank ein kleines Mädchen welches man ohne
Aufſicht gelaſſen hatte im Mühlgraben

Bernburg 16 Juli Das Landgericht Anhalts iſt noch
immer Gegenſtand einer lebhaften Agitation zwiſchen den Städten
Bernburg Cöthen und Deſſau Jede der drei Rivalinnen iſt
natürlich beſtrebt ſich als die den zum Sitze deſſelben hin
zuſtellen Wenn wir ſelbſt über den künftigen Sitz des Land
erichts auch nicht zweifelhaft ſind ſo dürfte es doch enſein drei Punkte kurz in s Auge zu et Unſer Bernburg

t trieller Beziehung dererſte Platz in ganz Anhalt daher der vor Gericht am meiſten
verhandelnde Kreis überhaupt Das beweiſt die Ernennung der
5 Notare als der höchſten Zahl Bernburg hat die reizendſte
Lage Berg und Thal wechſeln in anmuthiger Form vom prächtigſten Wald umgeben von der Saale durchſtoſſen Dann hat
das ganze weſtliche Anhalt ſeine nächſte Commnunication hierher
Bernburg iſt der Ort welcher das ſtärkſte Contingent ſtellt zu
den Spitzen der anhaltiſchen e und hat von jeher Män
ner von großer Befähigung aufzuweiſen Cöthen bildet den
Knotenpunkt dreier ganz Anhalt durchlaufenden Eiſenbahnen iſt
der centralſte Ort unſeres Landes und iſt der Sitz des zweit
r Kreisgerichts Die Lage unſerer Nachbarſtadt iſt ein
förmiger Flachland mit Gebüſch unterbrochen Die Agitation
indeſſen iſt hier am regſten hervorgetreten es hat ſich ein Bürger
verein gebildet welcher eine Petition an die Landesregie
rung richtete es ſollen große de gebracht das Schloß zum
Preiſe von 300,000 Mk ſoll zu dieſem Zwecke angekauft und ein
Seele ein pecuniäres Opfer welches vielleicht das

andgericht niemals aufwiegen kann Neben der Zähigkeit und
Hpferfreudigkeit haben die Cöthener einen Zug der eſelligkeit

keit der ſich bei den Bernburgern nicht in demund Lunſtſinnig
Maße finden läßt Es iſt wahr viel ſpricht für Cöthen und
wir möchten wohl wünſchen wenn Bernburg einmal nicht Sitz
des Landgerichts ſein kann daß es dieſe unſere Schweſterſtadt
erhielte Es ſtellt ſich nun die goßte Rivalin in den Weg
mit den meiſten Chancen für ſich Deſſau Die Reſidenz des
Landes gefällt ſich als die ſchönſte Stadt Anhalts hat ange
nehme Umgebungen nach allen Seiten reinliche breite
ſchöne Spaziergänge iſt Centralpunkt ſämmtlicher Oberbehörden

der Landesherrſchaft Deſſau iſt deshalb auch geſuchter
Wohnſitz vieler fremder Rentiers Militairs u ſ w Welche
der drei Städte nun den Sieg davon tragen wird das iſt die
Frage Dürſte die Wahl nicht etwas ſchwer werden Möchte
die Regierung vor der definitiven Entſcheidung in dieſer hoch
wichtigen Angelegenheit nach allen Richtungen hin Umſchau halten
und einen Schritt wohl erwägen der von ſo großer Tragweite
für das ganze Land iſt

Beruburg 17 Juli 22 Stadtverordnete haben heute
in hieſigen Blättern ihr freiwilliges Ausſcheiden aus dem Ge
meinderath angezeigt denen wahrſcheinlich noch mehrere und auch
Stadträthe folgen werden Die Motive wurzeln in ſchweren An
klagen welche ein Mitarbeiter des Tageblatts vor längerer Zeit
gegen das Eollegium geſchleudert Jn dieſen Artikeln werden die
Vertreter beſchuldigt nicht im Jntereſſe der Stadt ſondern nur
in ihrem eigenen zu handeln und New Yorker Zuſtänden zuzuſteuern Der mngeſtrengte Preßprozeß endigte mit einer Verur

theilung des Verfaſſers Herrn H Bieler zu 3 Monaten Gefäng
niß Auf deſſen Appellation erfolgte indeſſen Freiſprechung durch
das Oberlandesgericht in Deſſau Wir kommen auf dieſe hoch
wichtige Angelegenheit die auch in weiteren Kreiſen Aufſehen er
regen wird des Näheren zurück

Die Bahnlinie Arnſtadt Jl menau wird nunmehr un
verzüglich in Angriff genommen werden

Jn Leipzig iſt vor Kurzem ein Ausſchuß zuſammenge
treten um dem verſtorbenen Componiſten Jul Otto ein Denkmal
zu errichten und zu Beiträgen hierzu aufzufordern

Die Manöver der 22 Diviſion des 11 Armeecorps finden
vom 20 Auguſt bis 15 September zwiſchen Coburg und Mei
ningen ſtatt

Vermiſchtes
Strousberg Wie man aus Moskau unter dem 17 Juli

meldet hat die Vollziehung des Urtheils gegen Dr Strousberg
das bekanntlich auf die dem Angeklagten jedenfalls angenehme
Strafe der Landesverweiſung lautet wiederum einen Aufſſchub
erlitten da die Proceßakten ſich noch in Petersburg befinden und
ohne dieſelben der Strousberg zur Laſt fallende Theil der Ge
richtskoſten nicht t werden kann Das Bezirksgericht in
Moskau hat ſich deshalb mit einer bezüglichen Anfrage an den
Senat in Petersburg gewandt

Schiffsunglück Der deutſche Orlogsdampfer Rhein iſt
an der Südſeite der W Läſſöe geſcheitert Der Bergedampfer
Oereſund iſt zur Hilfeleiſtung aus Friedrichshafen am 17 d

M dahin abgegangen
Eine fürchterliche Tragödie Jn Balabon Ederics in

Ungarn hat dieſer Tage eine ganze Familie ein gräßliches Ende
gefunden Der Knabe des Schankwirths Kohn trug am 4 d M
in einem ſogenannten Viertel Spiritus in den Keller der
Kutſcher ging ihm leuchtend voran da glitt der Knabe aus der
Spiritus ſpritzt in die Höhe und fängt von der Kerze Feuer Der
Knabe der für den mit Stroh gedeckten Keller fürchtet eilt mit
dem Viertel in die gewölbte Küche da ihm die Hände bereits
verbrannt waren warf er das Scheffel in die Küche hin wo
ſofort die Kleider der Dienſtmagd Feuer fingen Auf das Hilfe
rufen der Magd kam die Gattin Kohns heraus die nun eben
falls von den Flammen ergriffen wurde und ebenſo wie die Magd
zämmerlich verbrannte Auf das allgemeine Weherufen ſtürzten
auch die Kinder heraus welche ſofort in den Flammen zu Grunde
ingen Und als ob des Unglücks noch nicht genug wäre eilt

ſchließlich der Kutſcher mit einem Viertel Spiritus herbei das
er fälſchlich für Waſſer hielt ſchüttet daſſelbe in die Flammen
welche auch ihn ergreifen und den übrigen Leichen beigeſellen
Als Kohn auf die Schreckenskunde aus dem Bade nach Hauſe
eilte hatte er keine Familie und keinen Dienſtboten mehr

Tourville, der Mörder ſeiner Gattin iſt ſeit wenigen
Tagen in Berlin in Caſtan s Panopticum zu ſehen Er ſteht
in Wachs modellirt im ſogenannten Verbrecherzimmer neben
dem Verbrecher Thierolf Seine Geſtalt iſt mittelgroß aber
kräftig ſein leicht gebräuntes Geſicht von einem ſchwarzen Voll
bart ümrahmt das Haar halblang die Stirn gewölbt die Naſe
gerade die dunklen Augen blicken träumeriſch die Wangen ſind
ſtark und fleiſchig Der Geſichtsausdruck läßt auf Energie und
Willenskraft ſchließen Seine Kleidung iſt ein ſchwarzer Geſell
ſchaftsanzug Thierolf dagegen iſt blond hat blaue Augen
ſcharf ausgeprägte Züge und auf der Oberlippe des großen Mun
des einen ſchwachen Bartanſatz Sein ganzes Weſen zeigt eine
gewiſſe Brutalität und zugleich VerſchmitztheitEin merkwürdiger Weltſtreit wurde zwiſchen einem Eil
zuge und einer Brieftaube ausgefochten Aus dem Fenſter des
en Admiralty Pier verlaſſenden Zuges ließ man die Taube

die in der londoner City zu Hauſe war los Eine Minute lang
kreiſte ſie umher und flog dann mit voller Kraft nach London
Inzwiſchen hatte der die Poſt tragende un ſeine volle Kraft
entwickelt und raſte ohne irgend einen Aufenthalt mit einer Ge
ſchwindigkeit von 60 engliſchen Meilen per Stunde ſeinem Ziele
entgegen Stolz und zuverſichtlich ſo wird gemeldet auf
die Stärke ihres eiſernen Roſſes kündeten die Bahnbeamten der
kleinen Luftbotin die Niederlage an Dieſe aber ſchlug einen
Mittelweg zwiſchen Maidſtone und Sittingbourne ein und es
fragte ſich jetzt ob ſie ihre 76 engliſchen Meilen oder der Zug
ſeine 7692 eher zurücklegen werde Als letzterer an ſeiner
Station EannonStreet ankam war die Taube ſchon 20 Minuten
zu Hauſe oder hatte ihren Gegner um 18 engliſche Meilen geſchlagen

Winke für Reiſende in Frankreich Man langt an der Grenze
von an und wie üblich empfängt ein Gensdarm am Eingange
des Gepäckſaalcs die Reiſenden Zwei Herren gehen an ihm
vorüber Der Erſte reicht mit vornehmer Nachläſſigkeit eine feine

Viſitkarte gut die vielleicht nicht einmal die ſeine Der Gensdarm
betrachtet ſie kaum und bittet den Herrn in höflichſter Form weiter
zu gehen Der Zweite ein naiver gewiſſenhafter Staatsbürger
entrollt einen rieſigen Paß Der Gensdaem ſetzt ſofort den Zwicker
auf betrachtet den Paß lieſt ihn Zeile für Zeile ſtudirt dabei
immer das Antlitz des Reiſenden und bemerkt ſchließlich r
zelnd W glaube nicht daß Alles in Ordnung iſt An einer
anderen Station tritt der Gensdarm vor die Waggons Meine
Herren ruft er wer einen Paß hat möge ihn in dem Bureau
vorweiſen Alles verläßt die Waggons und begiebt ſich unter
ſtrömendem e nach dem Paßbureau Ein einziger Paſſagier
iſt in ſeiner WaggonEcke ſitzen gebliehen Haben Sie keine

fragt ihn der Gensdarm Gar keine entgegnet der
D ſagier Nun lacht der Gensdarm das iſt ein Glück für

ie bei dieſem Wetter
Die Liebe als Arzt Ein junger Medieiner in Berlin

verliebte ſich in die Tochter eines en und vornehmen Mannes
und fand Erwiderung aber der Vater des Mädchens wollte
eine Verbindung nicht zugeben verbot dem Studenten das Haus
und begab ſich mit ſeiner h ins Ausland Der junge
Mann ſuchte in ſtrenger Arbeit Troſt beſtand die Examina
glänzend und iſt nun praktiſcher Arzt Vor einigen Tagen hatteder junge r mit einem älteren Collegen dem Vorſteher einer

PrivatJrrenheilanſtalt zu verhandeln Er findet den Oberarzt
im Garten im Geſpräch mit einem ältern Herrn welcher der
Anſtalt ſeine junge Tochter zur Heilung von einer Gemüths
krankheit übergeben wi Kaum hetritt der junge Arzt die

t

Laube in der ſich die Drei befinden da bleibt er wie gebannt

Armen

dem er die

weiche Mädchenarme und er hält ſeine geliebte Elfriede in den
Der junge Arzt ſtand dem

Haar inzwiſchen weiß geworden war t erKampfe reichte dieſer dem Arzte die Hand und flüſterte leiſe in
t ände der Liebenden ineinander legte

Sie werden hier am beſtem ein Seelenarzt ſein
mein Kind heilen das ich geſtehe es offen dur
krank und ſchwermüthig geworden iſt t
vorhanden daß die junge Dame welche allein durch die
nung von dem Geliebten gemüthskrank geworden war in kurzer
Zeit wieder vollſtändig hergeſtellt ſein wird

Todesfälle
Jacub Bey der bekannte Emir von Kaſchgar iſt in Kurla

nach 13tägigem Krankenlager zu Ende vorigen Monats geſtorben

Vater gegenüber deſſen
Nach kurzem innerem

ch glaube
ie werden

meine Härte
Es iſt die beſte Ausſicht

Tren

m

Berlin 16 Juli

80 Pf Richtſtroh

Kartoffeln 100
Rindfleiſch 1 Kilogr
Schweinef

Kilogr

Hammelfleiſch 1 Kilogr
Butter 1 Kilogr

Magdeburg 17 Juli
160 195 M
pro 1000 Kilo

Auguſt 52,3 M

tiſche Nachrichten angegeben

Auch Galizier profitirten

markt blieb ruhig aber feſt
und leblos Deutſche
Reichsanleihe

Bank und Jnduſtriepapiere

etwas ab

Deutſche u ausländiſche
Fonds und Staatspapiere

Conſol 4 U Anl 104,10 bzB
do 40 95,40 bz

3 Staats Sch Sch 92,60 bz
gar W 1855 147 50 G
dur u Neumärk Pfbr 85,00 bz

Sächſ Pfandbr 490
Sächſ Rentenbr 400 96,75 bz
Got Gr PrämPfohr 08588
DeutſchGr C B Pfobr 102,006
Preuß Bodens Pfdbr 108,00bz

do Central do 102,80bz
do Hyp Act do 101,00bz

Ruſſ BodenCr do 72,00 bz
do Eentral do do 73,75 bz

Amerik Bonds 50/ofd 103,50G
Oeſt Pap Rente 50,30 bz
do SilberRente 54,80 bzG

JtalieniſcheRente 70,10 B
Rumänier 890
Ruſſ Engl 590 187279,30 bz

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 94,00 bz
DiscontoComm 93,50 bzB
LeipzigerCreditAnſt 100,90bzB
Magdeb Privatbank 107,000
Meininger CreditBk 78,60 bz
Oeſt Creditbank
Reichsbank 155,00 bzG
Sächſ Bank 104,25 bzGThür Bank 74,00 bz0
Deſſauer Gas 164,00 bz
Kön u Laurahütte 62,50 bz
Phönix Brrr 29,40 bz

o Lit B
Dortmunder Union 5,80 b
Bochumer Gußſtahl 20,00
Hörd HüttenV 23,90 G

actien

Potsdam 0,75

Bank für Sprit 1

Bergwerke c

62,25

Bergiſch Märkiſche 70,10

rente 59,75 Schluß ruhig

ejſag ilogr
Kalbfleiſch 1 Kilogr 1 M

1 M Pf bis 1 M 301 M 80 Pf bis 2 M 80 Pf Eier
60 Stück 2 M 40 Pf bis 2 M 60 Pf

Weizen 215 255 M Roggen
Gerſte 150 190 M Hafer 150 166 M

KartoffelſpiritusTermine unverändert Loco ohne Faß 52,75 53 Juli und Juli
Auguſt September 52,5

October 53,5 M pr 10,000 t Ueber
a 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus o

m Ereditactien
Ausländiſche Renten Oeſter

reichiſche Goldrente Looseffecten
lebhaft und gewannen u pEt
aber ſtill LauraActien blieben vernachläſſigt
phäliſche Bahnen wenig heſehtet Rumänen beſſer

nländiſche Bahnen unverändert
Fonds und Prioritäten feſt und ſtill

und Pfandbriefe beliebt
Ruſſiſche Prioritäten erzielten keine Avancen blieben aber ruhig

iere ſtill und unverändert
Valuta wurde heute 6 Mk höher notirt
ſenſtunde ſchwächte ſich die Stimmung a

Privatdiscont 28 pCt
Berliner Börſe vom 17 Juli

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Nach Ermittel des königli isei en M 95 n W Kilo z Be d ihr

z Roggen 20 Pf bis 18 M 60 Pf Gerſte 17 M20 Pf bis 17 M 50 Pf Hafer 16 M 40 Pf i i6 V

g gulrre r 100 r v MPf Heu ilogr M Pf bis MErbſen 100 Kilogr 20 M r W
ſen 100 Kilogr 30 M Pf
Bohnen weiße 100 Kilogr e W W bis 30 M Pf7 M 50 Pf bis 12 M 50 Pfi M 10 Pf bis r

1 M 10 Pf bis 1 M 50

5 M 50 Pf bis 26 M

Pf bis M
f bis 25 M Pf Lin
is 35 M Pf Speiſe

bis 1 M 50 Pf
Pf bis 1 M 50

Locowaare matt

September
o mit er der Gebinde

ne Umſatz

Berlin 17 Juli Die Börſe eröffnete auch heute auf ſpecu
lativem Gebiete in recht feſter Stimmung und ſ
beſſeren Courſen der bevorzugten Spielpapiere
dieſe freundliche Phyſiognomie wurden die bedeutend heraufge
ſetzten Notirungen der nrit

mit weſentlich
Als Grund für

en Börſen ſowie günſtige poli
er Verkehr erreichte für einige

Papiere eine recht bedeutende Ausdehnung Jm Vordergrunde
des Verkehrs ſtanden wiederu und Franzoſen

Ruſſiſche Anleihen verkehrten
Discontocommandit höher

ä Rheiniſch Weſt
er Kapitals

Oeſterreichiſche und

Ruſſiſche
der zweiten Bör

uf londoner Depeſchen

EiſenbahnPrioritätsActien
und Obligationen

4 Berg Märk VI 98,90bz
590 do VII 108,25 B
500 do IX 103,25 B
4 Berl Anhalt C 98,25 B
4100 er P
Berl Stettin gar IV 102,50G

do VII 99,00 B4129 Cöln Mind VI 98,10 bz
4 h Halle Sor G gar 101,40B
4 Mgdb Leipzig A 100,40b490 do do B 86,50b V
59 MainzLudwh 76 103,20
4190 Oberſchl H 101,90 B
S do 1869 102,80 dzG
59 do Coſ Odbg 103,50G
4 n 94,50 G4 RheinNahe gar 101,80B
Thüringer IV S 4 h

do V S 41
EiſenbahnStamm Actien

BergiſchMärkiſche 70,20 bz
BerlinAnhalter 85,50 bzG
BerlinGörlitzer 10,30 bzG
Berlin Hamburger 171,90 bz
Berl Potsd Magdb 74,25 bz
Cöln Mindener 90,60 bz
e r St 9,40 bzGMagdb Halberſt 102,25 36

do Stamm Pr B 67,50 bzG
do do G 95,75 bzG

Oberſchleſiſche Au C 117,00 bz
do ILit B gar 112,10 bz

Thüringer 121,00 bzG
do Lit B gar 91,00 bzB
do Lit O gar 100,10 G

Saalbahn St Pr
Oeſt Südbahn Lomb 117,00bz
Rumäniſche 14,00 bzB

Wichtigſte Coursveränderungen Höher Franzoſen 5,25 Lom
barden 0,50 Oeſterreichiſche Creditacten 4,50 Eiſ

Höher Magde urg Halberſtädter 0,75 Lit C 0,50
Nordhauſen Erfurt 0,40 Niedriger Rechte OderUfer 1 Berlin

5 Nordhauſen Erfurt St Pr 0,50 B
actien Höher Darmſtädter 1,50 Disconto Commandit 1,10

1 Amſterdamer 975
ringer 0,50 rn 7 für Rheinland 1

döher
Niedriger Brannſchweiger Kohlen 1 Bonifacius 0,75

Nach Schluß der Börſe um 2 UhrLombarden 116,00 Oeſterreichiſche Ereditactien 21400
DiscontoCommanditantheile 93,75

10 Köln Mindener
Rumänier 13,90 Ruſſiſche Anleihe 70,90

iſenbahn

ank

Sächſiſche 0,50 Thü
resdener 0,50

Commerner 0,50 Laura 0,50

Franzoſen 391,00

44 auraRheiniſche 100,60
90,00 Türken

Oeſterreichiſche Gold

Am 17
Am 18 Juli früh

Am 17
Am 18 Juli früh
Unſtrut bei Artern 17

ſtehen Jn demſelben Augenblicke umſchlangen ihn aber auch zwei

Torgau 17 Juli 0,74 Meteben Juli 0
Roßlau 1

Calbe 17 Juli ber egel 1,33 Vnterpegel 0,58
uli 7 Uhr Abends O Haupt 2,42

U Haupt 1,26
Elbe bei Magdeburg 17 Juli

Waſſerſtands Nachrichten
Saale oberhalb Halle

uli Abends Unterhaupt r Meter
Schleuſe bei Trotha

uli Abends am neuen Unterhaupt

1

1,82 Meter
1,82

Am r 0,91 über Null
über Null

eter über Null17 96Juli 60,62 Meter über Null

Nagd F 96,40 B



Hierdurch die ergebene Anzeige daß wir mit heutigem
I

Tage

Leipzigerstr 105 ein zweites Comptoir
eröffnen und dort Inſerate jeglicher Art für alle hieſigen ſowie auswärtigen Zeitungen zur prompteſten und billigſten Beförderung annehmen

Wir empfehlen auch dieſe unſere neue Expedition dem Wohlwollen des verehrlichen in und auswärtigen Publikums und bemerken zugleich daß
unſer Geſchäft große Ulrichsſtraße 47 I ganz in der bisherigen Weiſe weiter geführt wird Hochachtungsvoll

Teipzigerſtr 105 Barck O Annoncen Uxpedition gr Alrichsſtr 47 J

S Plissél PſissélS F Plissél Plissél
e

S In jedem Stoff
Auf der neuen Dampf P lissé Maschine wir

S jede beliebige Breite der Falte erzielt
S Nicht zu heften Nicht zu plätten
c S VPertig zum Auſnähen

Plissé und Volants werden auf der Maſchine geſäumt jede
Arbeit auf der Nähmaſchine wird angenommen und prompt aus

20 h meennheüunnBrunoswarte 5
a NB Aufträge von Außerhalb werden beſonders an Markttagen

ſofort in Arbeit genommen

Geſchäfts Verlegung
Verlegte meine Holzbildhauerei von Giebichenſtein nach Halle

Weidenplan Nr S
Für das mir bisher geſchenkte Vertrauen beſtens dankend bitte ich mir

daſſelbe auch ferner bewahren zu wollen Hochachtungsvoll

R BResser Holzbildhauer
Getreidemähemasehine

ſehr ſolide für das ſtärkſte Getreide berechnet dabei ſehr leichtzügig
rößtes Fahrrad Fagonfingerſchiene Triebwellen von Stahl einzig voll
ändig durchgeführte Selbſtſchmier Vorrichtung für einen Tag aus

reichend in vielen Exemplaren verbreitet empfehlen wir beſtens
Abſendung ſofort nach Auftrag Sachverſtändige Monteure ſtehen zu

Dienſten H 52230W Sfedersleben CoFabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen und Eiſengießerei

Bernburg Anhalt
Niederlage in Halle bei Hrn H P Meye Magdeb Str 51

Sauegerkirsehen
gut reif ohne Stiele kaufen in jedem Quan
tum PForde mann C0oO

Halle a gr Ulrichsſtr 17
Dachritzgaſſen Ecke

Isländer Heringe Delicateſſe ſämmtliche
BWleisch Oonserven u Wurstwaaren beſte
friſcheſte Waare bei

Verd Rummel CoLeipzigerſtraße 98
Jch bin willens mein

Restaurant zur Wiener Bier Halle
Markt u Kleinſchmieden Ecke hierſelbſt

mit ſämmtlichem Jnventar anderweit zu übergeben

Reinhard Groh mann
Freiwilliger Verkauf
Auf Erſuchen des Herrn S Löwendanhl zu

Schkeuditz ſollen durch den Unterzeichneten in
deſſen Geſchäftszimmer Rathhausgasse Nr 6
zu Halle woſelbſt auch von heute ab in den
Geſchäftsſtunden die Bedingungen einzuſehen ſind

am Dienstag den 24 Juli er
Vormittags 11 Uhr

die in der Dorotheenſtraße Nr 10 und Ecke der
Auguſta und Dorotheenſtraße Nr 9 hierſelbſt
neben einander belegenen Hausgrundſtücke öffent
lich an den Meiſtbietenden verſteigert werden

Die Häuſer ſind vor 3 Jahren neu erbaut
und eignen ſich ihrer Lage in der Nähe der
Eiſenbahn zufolge und weil in dem einen der
ſelben eine Reſtauration erſter Klaſſe mit Gar
tenlocal Kaisergarten bereits beſtändlich iſt
zum Gaſthofsbetriebe Hötel garns Die Aus
bietung erfolgt nach Wunſch der Raufluſtigen
im Ganzen und Einzelnen auch nach Vefinden
der Garten in zwei Bauparzellen Nähere Aus
kunft BVernburgerstrasse Nr 13 d

Halle aS am 1IA Juli 1877

Unſere

Brandbergen von dem hieſigen Füſilier Bataillon abgehaltenen Gefechtsſchießens
das Kugelſuchen daſelbſt nach S 291 des Reichs Strafgeſetzbuchs ſtrafbar iſt

tionen die Sähe des Specialtarifs III zur Anwendung

Bekanntmachung
Jch mache hierdurch dem Publikum bekannt daß während des an den

Halle a/S den 17 Juli 1877 Der Königl Staatsanwalt

Magdeburg Halberſtadt
S Für Roheiſen in Wagenladungen von je 10000 Kilogr

r kommen vom 6 Juli er ab im Localverkehr der diesſeitigen
L Guel Magdeburg Leipziger Bahn ſowie im Verkehr

S zwiſchen diesſeitigen und HannoverAltenbekener Sta

t

re
S

e eW

Directorium
2Ein ſchönes Bauern Gut

150 Morgen groß nahe Vahn und im beſten
Culturzuſtande ſoll mit vollſtändiger brillanter

Zahlungsbedingungen bei feſter Hypothek mög
lichſt sofort ſehr preiswerth verkauft werden

wenden Annoncen Expedition von

Theo Ferrchdehh
Bad Neu Ragocozy bei Halle a S

Donnerstag den 19 Juli von Abends 6 Uhr ConCert

mit Jllumination und Fenerwerk große Jtalieniſche Nacht wozu

ergebenſt einladet A Müller
9

in d Königl Oberförſterei BiſchofrodeDienſtag den 24 d Mts 1 J
verfleigert werden

1 Von Vormittag 9 Uhr ab mit 20 Queues Elfenbeinbällen ist

a Schlag 6 Stkahlsholz 103 Rmtr Leipzig Hohest 38 III d C Köhler
EichenScheit 1 Rmtr dergl Knüppel e Zur Gründung eines Deüi

WeichStammreiſig sucht ein tücht j Mann der darin
Schlag 16 Lindenthal 6 Rmtr thätig ist einen Theilhaber mit 10

1 Rmtr dergl Reiſig2 Von ohngefähr 11 uhr ab Robert Braunes
Leipzig Markt 17

a Diſtriet Saalholz Schlag 10a 1
EichenStamm Nr 47 mit 2,71 Neue ſaure Gurken Boitze

Scheit 3 Rmtr Eichen Reiſig 9 fo ne Wachee Aen Mamerfteine
2 Rmtr AspenScheit 10 Rmtr Schlettau Ziegelei H Fritsch
Eichen 24 Rmtr BuchenKnüppel 30 Ctr weiße Korbweiden verkauft

6 Rmtr AspenAſtreiſig Schlag 5 F
v c ute Federbetten Kommode u Sopha750 Rmtr verſchiedenes Aſt und billig zu verkaufen

u t e 1877önigliche Oberförſterei 2000 Th al er
werden pr 1 October oder früher auf

Die Jagd hieſiger Flur ſoll

erbeten

im Gaſthof zum Salzſee meiſtbietend 12000 Rm auf gute Landhypothek
verpachtet werden wozu Pachtliebhaber auszuleihen ebenſo Poſten von 2000

OberRöblingen den 15 Juli 1877 Rm 500 Rm zur 1 Hypothek auf
Die Ortsbehörde ſtädtiſche Grundſtücke Zu erfragen in

3000 Rm als erſte Hypothek auf
Das auf den zu den Rittergütern ein maſſives Wohnhaus ſofort von einem

Plantagen befindliche diesjährige Obſt ſucht Offerten niederzule zen unter Chiffre
an Aepfeln Birnen und Pflaumen ſoll T 220 in d Exped d Ztg

Vormittags 10 Uhr um 1 October din hieſiger Schenke unter den im Ter het zu perleihen auf tigere Hopo

K Schütz Agent

in ſchönſter Lage bei Nordhauſen gelegen von

Ernte mit Schiff und Geſchirr unter ſolideſten

Ernſtliche Selbſtkänfer belieben ſich an mich zu

in Misleben

Militairmuſik ausgeführt von den Berghautboisten von Dölau verbunden

Ein franzHolz Verkauf

ſollen im Vocke ſchen Gaſthofe hierſelbſt

aus dem Schutzbez Biſchofrode für 200 Mk wegzugsh zu verk in

58 Rmtr dergl Stockholz 560 Rmtr catessengeschäfts en gros doe tail

EichenScheit 1 Rmtr dergl Knüppel 12000 Mk Get Off sub T 19 an

s dem Schutzbez Rot irmbachr Annoncen Bureau
Cub Mtr Jnhalt 2 Rmtr Eichen

90 Rmtr Eichen 196 Rmtr Buchen beſte hartgebrannte Waare vorräthig

75 Rmtr Eichen 336 Rmtr Buchen Grahneis in Raßnitz bei Gröbers

StammReiſig Schmeerſtr 21 II Eingang Kuhgaſſe

g t 9 Acker zu leihen geſucht Adreſſen werden

Nachmittags 3 Uhr

hiermit eingeladen werden Rm 1500 Rm 1000 Rm 700

der Exped d ZtgObſt Perpachtung

Burg und Kirchſcheidungen gehörigen pünktlichen Zinſenzahler zu leihen ge

Dienstag den 24 d Mts 3500 Mark u 1550 Mark ſind

mine bekannt zu machenden Bedingungen Löbejün

meiſtbietend verpachtet werden 8
Burgſcheidungen 16 Juli 1877 Ein fehlerfreies

Graf Schulenburg Kutschpferd 5
Obſtverpachtung ſoit r e 9 ſa hoch wird

23 zu kaufen geſucht erten unter PDas Hartobſt auf den hieſigen ſtädti 231 mit Signalement und Preisangabe

ſchen Plantagen und an den öffentlichen nimmt die Annoncen Expedition
n tag den 25 i von J Barck Co entgegen

nächſten Montag den a Juli Jmmge h Tarben verſchiedener
Nachmittags 5 Uhr

e t r Sorten verkauft preiswerthim hieſigen Rathskeller meiſtbietend ver Rinck Hospital
pachtet werden

Eine zahme Krähe abhanden gekDer Inſti Rath Viebiger Der Magiſtrat

Jm Verlage von O Puppendick
Ranniſcheſtr 10 erſchien

Halle
im Portemonnaie
enthaltend die neueſten EiſenbahnFahr
pläne Fahrpreiſe Poſtcourſe Sehens
würdigkeiten von Halle Droſchken und

Dienftmannstarife Verzeichniſſe der
Aerzte 2c c

Preis 25 fein cartonnirt 40
Vorräthig in allen Buch u Papier

handlungen

Plifſé w gebrannt Brüderſtr 13

Sauerkirschenstiele
Ia getrocknete kauft jedes Quan
tum Halle a/S

Wilhelm Kathe
Fruchtessig

der beſte reinſte und ſeit Jahren be
liebteſte Eſſig zum Einmachen ſowie
Traubenessig u geringere Essige
zu haben in der Eſſigfabrik von

G A Krause Nachf
U Sonnenberg

Kuhgaſſe 2

Pflaumen Mus
à Pfd 24 Pfg empfiehlt

Gustav Henning
Domplatz

Wein und Frühstückstube
Mache hiermit auf meine delicaten

Riesen Hummer
aufmerkſam Hochachtungsvoll

Alwiän Schober
Schmeerſtr 30 part

Kaufmännischer Cirkel
Donnerstag den 19 Juli

9 Abonnement Concert
in Freyberg s Garten

Lindengarten
7 Lindenſtraße 7

Heute Donnerstag Großes Concert
Anfang 8 Uhr wozu ergebenſt einladet

Theodor Böhmelt joun

Berliner Weißbier Salon
Heute Donnerstag Abend 7 Uhr
F Speckkuchen

Ammendorf
Zum KinderfesteSonntag den 22 Juli ladet freund
lichſt ein Wilh Rienecker

Schw tZum Einzugsſchmaus Sonntag
den 22 ladet ergebenſt ein G Müller

Sonnabend Schlachtefeſt

Mornburg
Sonntag den 22 Juli ladet zum Kirſch

feft freundlichſt ein C Dammann

Sonntag den 22 d Mts ladet zur
Tanzmuſik freundlichſt ein
Dederſtedt C Wehle

Süngerbund g d Sgale
Morgen Freitag Abend in Freyberg s

Garten gemeinſchaftliche Probe
Der Bundes Vorstand

Polytechnische Gevellschaſt
Außerordentliche Verſammlung Don

nerstag den 19 Abends 8 Uhr im
Hotel zur Tulpe Tagesordnung

Die nicht exploſionsfähige Liétar Pe
troleum Lampe Referent Dr Plettner
Gäſte ſind willkommen

Der Vorſtand
Billets zur Waſſerfahrt der

Kellnerinnen
ſind zu haben bei Seemann

Emma Doppeltrauer und dennoch
tanzen

Löbejün den 16 Juli 1877
F W A S T B

Wiehe den 16 Juli 1877
Wiederbringer erhält Bel Jägerplatz 13

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e ehe
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